
  
 
 
 

Geschäftsbereich Tarif 
Friedrichstraße 169/170 

 D-10117 Berlin 
 

 Telefon 030.40 81-54 00 
 Telefax 030.40 81-43 99 
 E-Mail tarif@dbb.de 
 www.dbb.de 

 
14. März 2014

 
 
 
 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
die Einkommensrunde 2014 für die Beschäftigten von Bund und Kommunen 
hat am 13. März 2014 begonnen. Die Arbeitgeber haben kein Angebot vorge-
legt! Der dbb fordert in den Verhandlungen unter anderem: 
 

- 100 Euro Sockelbetrag 
- Plus 3,5 Prozent lineare Anhebung der Entgelte 
- Erhöhung der Azubi-Entgelte um 100 Euro monatlich 
- Zeit- und inhaltsgleiche Übertragung des Ergebnisses auf die 

Bundesbeamten 
 
Zur Unterstützung unserer Forderungen rufen wir alle komba Beschäftigten im 
Bundes- und Kommunaldienst in Bonn und Umgebung zu einem ganztägi-
gen Warnstreik auf. 
 

Wir treffen uns am 19. März 2014,  
ab 10.30 Uhr, 

in Bonn 
Kaiserplatz / Maximilianstraße 

um gemeinsam zu demonstrieren! 
Die Abschlusskundgebung wird ab  

ca. 12.30 Uhr auf dem Münsterplatz stattfinden. 
 
 
 
 

 
 

Einkommensrunde 2014 
für Bund und Kommunen 
 

 
 

Streik und Demo 
am 19. März 2014 

in Bonn!



 
 
 
Jeder Tarifbeschäftigte im Kommunal- und Bundesdienst (TVöD und Tarifver-
träge, die mit dem TVöD zusammenhängen), sowie die entsprechenden Aus-
zubildenden haben das Recht, sich am Warnstreik zu beteiligen. Die betroffe-
nen Beamten haben kein Streikrecht. Trotzdem können sie unsere Forderung 
selbstverständlich in ihrer Freizeit bei der Demonstration und der Kundgebung 
unterstützen. 
 
 
Organisatorische Hinweise  
 
 
Sammelpunkt 
  
Wir treffen uns um  10.30 Uhr am Kaiserplatz in Bonn (Nähe Busbahnhof und 
Hofgartenwiese). Von dort aus geht ab 11.30 Uhr unser Protestmarsch durch 
die Bonner Innenstadt zum Münsterplatz.  
 
  
  
Münsterplatz 12.30 Uhr: Zentrale Kundgebung 
 
Redner:    
Andreas Hemsing   stellv. Vorsitzender 

Bundestarifkommission im dbb   
Frank Nichtitz   Landesvorsitzender NRW VdStra 
Christian Dröttboom  Landesjugendleiter komba nrw 
H. Schmitt-Königsberg  Bundesvorsitzender VBOB 
Christina Dahlhaus   stellv. Bundesvorsitzende DPVKOM 
 
Moderator:  Christoph Busch           komba gewerkschaft bonn/rhein-sieg 
 
Geplantes Ende der Veranstaltung: ca. 13.30 Uhr. 
 
 
Anreise mit Bussen 
 
Die Adresse für das Navigationsgerät ist „Kaiserplatz“, dort lassen die Bus-
fahrer/innen die Teilnehmer/innen aussteigen. Danach parken die Busse 
entweder an der Beethovenhalle (Welschnonnenstr./Wachsbleiche) oder am 
Rhein (Fritz-Schröder-Ufer). Ein Parken am Kaiserplatz ist nicht möglich bzw. 
polizeilich untersagt. Nach Ende der Veranstaltung holen die Busse ihre Teil-
nehmer/innen wieder am Kaiserplatz ab. Bitte Handy-Nummern zwischen 
Busfahrer und komba Streikverantwortlichen austauschen, damit frühzeitig 
Kontakt zur Abfahrt vom Kaiserplatz hergestellt werden kann. Die Erstattung 
der notwendigen Buskosten übernimmt die komba gewerkschaft nrw, z. H. 
Michael Kaulen, Norbertstr. 3, 50679 Köln. 
 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
 
Der Kaiserplatz befindet sich in direkter Nähe zum Hauptbahnhof Bonn. Die 
Kosten für DB 2. Klasse (Gruppenticket) werden gegen Einreichung des Ori-
ginaltickets/Belegs wie oben genannt erstattet. PKW Fahrtkosten werden 
nicht übernommen.  



 
 
 
Verpflegung  
 
Auf dem Münsterplatz wird ein kleiner Imbiss (Würstchen, Getränk) kostenlos 
ausgegeben. 
 
Streikgeldunterstützung  
    
 
Sollte es durch die Teilnahme am Warnstreik bei komba Mitgliedern zu Ent-
geltkürzungen kommen, gewährt die komba gewerkschaft nrw bei Erfüllung 
der formalen Voraussetzungen bis zu 50 Euro Streikgeldunterstützung pro 
Warnstreiktag.  
 
Streikausweis 
 
Im Streikausweis, der von der jeweiligen Streikleitung ausgegeben wird, ist 
die Zeit der Teilnahme an einem Warnstreik einzutragen. Die Streikleitung 
bestätigt im Streikausweis die Teilnahme. Nur bestätigte Zeiten können nach 
Beendigung der Arbeitskampfmaßnahmen abgerechnet werden.   
 
 
Zeiterfassung 
 
Warnstreik ist Arbeitszeit. Somit wird die Zeiterfassung für den Zeitraum des 
Streiks nicht unterbrochen.  
 
Rückfragen  
 
Bei Rückfragen setzten sie sich bitte mit der örtlichen Streikleitung Bonn   
 
Mobil: 0170 468 1835 
 
oder der komba Landesstreikleitung      
 
Telefon: 0221 912 852 31 

0221 912 852 40        
 
in Verbindung. 
 
 
        
     
Mit besten Grüßen 
 

    
    
 
Michael Kaulen    
   
(Landesstreikleiter) 


